
Donnerstag, 17. Januar 2013

14:00 Anmeldung

14:30 Begrüßung durch Prof. Dr. Helma Lutz,
Sprecherin der Sektion Biographieforschung und
Prof. Dr. Bernd Overwien, Dekan des Fachbereichs
05 der Universität Kassel

15:00 KEYNOTE SPEAKER
Ann Phoenix: Subjectification and
autobiographical discursive narratives
(Moderation: Helma Lutz)

15:45 Kaffeepause

16:00 SESSION 1: Methodologische
Reflexionen: Diskurs, Subjekt und
Biographie

SESSION 1a (Moderation: Tina Spies)

Johannes Angermüller: Das Subjekt im Diskurs.
Zur Konstruktion von biographischer Identität aus
diskursanalytischer Perspektive

Britta Hoffarth/Ralf Mayer: Von der
(Un)Möglichkeit subversiver Artikulationen –
Produktivität und Widersprüche im Verhältnis von
Diskursivität und biographischer Erzählung

SESSION 1b (Moderation: Elisabeth Tuider)

Alexander Geimer: Diskursive Subjektfiguren und
Figurationen ihrer Aneignung und Aushandlung
am Beispiel des ‚authentischen Selbst‘

Ulrike Gatzemeier: Die Diskurstheorie Ernesto
Laclaus als Heuristik in der Analyse
biographischer Narrationen

17:00 Pause

Gabriele Fischer/Eva Tolasch: Biographische
Narrative als Selbstermächtigung im
Mutterschaftsdiskurs

Maria Pohn-Weidinger: Biographische
Begrenzungen des Vergessens: Wenn eine
diskursive Anrufung ungehört verhallt

13:00 Mittagscatering

14:00 SESSION 2: Methodologische,
theoretische und empirische Zugänge

SESSION 2a: Positionierungen im Diskurs
(Moderation: Lena Inowlocki)

Tina Denninger/Silke van Dyk/Stephan
Lessenich/Anna Richter: Alter(n) im
Spannungsfeld von gesellschaftlicher
Normierung und subjektivem Eigensinn.
Methodologische Überlegungen zum Verhältnis
von Diskurs und Biographie

Heidrun Schulze: Biografie, Therapie, Diskurs.
Vom rebellischen Opfer zur diagnostisch
diskursivierten Selbstsicht als Therapieprodukt

Sophie Pfaff: Das Subjekt ist tot. Es lebe das
Subjekt! Reproduktion und Transformation des
Ungewissheitsdiskurses in narrativen Interviews
mit Tänzer_innen

Lena Schürmann/Lisa Pfahl: Selbsttechniken der
Normalisierung. Zur Verknüpfung von
Biographie- und Diskursanalyse in
wissenssoziologischen Subjektivierungsanalysen

SESSION 2b: Subversion und Agency
(Moderation: Michaela Köttig)

Verena Eickhoff: Biografisches Kapital als
Widerstandsressource gegen die Hegemonie des
unternehmerischen Selbst?

>>>

17:15 PODIUMSDISKUSSION
mit Peter Alheit, Andrea Bührmann, Reiner Keller
und Gabriele Rosenthal
(Moderation: Elisabeth Tuider)

18:45 Pause

19:00 MITGLIEDERVERSAMMLUNG der
Sektion Biographieforschung

20:30 Gemeinsames Abendessen

Freitag, 18. Januar 2013

9:30 KEYNOTE SPEAKER
Kathy Davis: Can a feminist dance the tango?
Some reflections on the relationship between
equality and passion
(Moderation: Elisabeth Tuider)

10:15 Kaffeepause

10:30 WORKSHOPSESSION (parallel)

WORKSHOP A
Triangulation von Biographie- und
Diskursmaterial: eine exemplarische Analyse
Material zur Vorbereitung kann angefordert
werden unter: biographieunddiskurs@gmail.com
Input & Moderation: Carsten Dekta, Gerhard
Riemann, Martina Schiebel, Anja Schröder-
Wildhagen, Fritz Schütze, Bärbel Treichel

WORKSHOP B
Zur Triangulation von biographischen und
diskursanalytischen Fallrekonstruktionen
Input & Moderation: Ina Alber, Anna Ransiek,
Rixta Wundrak

Beiträge von:
Carina Großer-Kaya: "Die Ausländer arbeiten
schon wieder nicht." Auseinandersetzungen mit
Diskursen um Zugehörigkeit aus der Perspektive
türkeistämmiger Männer



<<<

Katharina Scharl/Daniel Wrana: Professionalität
denken in diskursiven Positionierungen

Lucyna Darowska: Widerständige Praxis gegen
den Nationalsozialismus – das Subjekt und die
kollektive Norm

Marek Czyżewski: Symbolischer Interaktionismus
und Foucault: ist eine Integration möglich?

16:00 Kaffeepause

16:30 KEYNOTE SPEAKER
Floya Anthias: Between social position and social
positioning: narratives of social location as
embodied operations of power
(Moderation: Helma Lutz)

17:30 Abschied
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